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Verleihung der Carl-Thiem-Gedenkmünze 2026 der DGU 

Univ.-Prof. Dr. med. Ingo Marzi, Frankfurt am Main 
 

   

Direktor der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie,  

Stellv. Ärztlicher Direktor der Universitätsklinik Frankfurt 

2011-2012 Präsident der European Society for Trauma and Emergency 

Surgery (ESTES)  

2014 Präsident des World Trauma Congress und ECTES   

2017 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU)  

2017 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und 

Unfallchirurgie (DGOU)  

 

 

 

 

Akademische Laufbahn: 

1977-1983 Studium der Humanmedizin an der Johannes-Gutenberg-Universität in Mainz 

1985 Promotion am im Fachbereich Medizin Universität Mainz im Fach Neurologie: 

Prognostische Wertigkeit und Reflexkonstellation verschiedener Hirnstammreflexe im Koma. Prädikat 

„magna cum laude“ 

1986-1987 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Chirurgische Universitätsklinik, Homburg/Saar 

1987-1988 DFG-Forschungsstipendium am Dept. of Pharmacology, University of North Carolina, 

Chapel Hill, USA 

13.07.1993 Habilitation an der Medizinischen Fakultät der Universität des Saarlandes für das Fach 

Chirurgie mit dem Thema: Ischämie/Reperfusionssyndrome der Leber 

15.05.1998 Ernennung zum außerplanmäßigen Professor an der Medizinischen Fakultät der 

Universität des Saarlandes 

Seit 01.03.2001 Universitätsprofessor (C4) der Goethe Universität Frankfurt am Main 

 

Beruflicher Werdegang: 

1984-1985 Grundwehrdienst als Stabsarzt, Kastellaun, Hunsrück 

1985-1986 Assistenzarzt, Chirurgische Abteilung, Krankenhaus St. Marienwörth, Bad Kreuznach 

1986-1992 Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Assistenzarzt, Chirurgische Universitätsklinik 

Homburg/Saar 

1992 Oberarzt der Abteilung Unfallchirurgie, Chirurgische Universitätsklinik Homburg/Saar  

1999-2001 Kommissarischer Direktor der Abteilung für Unfall-, Hand- und 

Wiederherstellungschirurgie, Chirurgische Universitätsklinik Homburg/Saar 

Seit 2001 Direktor der Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie des Klinikums der 

Goethe Universität, Frankfurt am Main 



 
  
  

 
 
 

 
Seit 2022 Direktor der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie des Universitätsklinikums Frankfurt, 

Goethe-Universität, Frankfurt am Main 

 

Fachqualifikationen:  

2010 Zusatzbezeichnung Sportmedizin 

2005 Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 

2000 Zusatzbezeichnung Physikalische Therapie 

1996 Zusatzbezeichnung Handchirurgie 

1993 Schwerpunktbezeichnung Unfallchirurgie 

1992 Fachkundenachweis Rettungsdienst 

1992 Facharzt für Chirurgie 

 

Spezialisierung/Schwerpunkte der beruflichen Tätigkeit:  

Translationale Polytraumaforschung und Polytraumabehandlung: Frühdiagnostik 

inflammationsbedingter System-Reaktionen, Mikrozirkulationsstörungen und Organversagen 

Klinische und wissenschaftliche Studien zur Knochenregeneration und Stammzelltherapie 

Komplexe Behandlung und Entwicklungen in der Wundheilung, Gewebeersatz und Infektsanierung 

Kindertraumatologie 

 

Ehrungen/Preise: 

• Ehrenmitglied der European Society for Trauma and Emergency Surgery (ESTES) 

 

Engagement/Mitgliedschaften: 

• Editor-in-Chief des European Journal of Trauma and Emergency Surgery (EJTES)  

• Board Member World Coalition for Trauma Care (WCTC) 

• 2009-2014 Leiter des Wissenschaftsausschusses der DGU  

• 2011 Gründungspräsident der Sektion Grundlagenforschung der DGOU und des Netzwerkes 

Traumaforschung   

• Mitglied des Ausschusses für ärztliche Weiterbildung Orthopädie und Traumatologie, 

Landesärztekammer Hessen 

• 2016 Mitglied der Sektion 1, Medizin, der Deutschen Forschungsgesellschaft  

• Editorial Board Member SHOCK, World Journal for Trauma and Emergency Medicine, Der 

Unfallchirurg, Zeitschrift für Orthopädie und Unfallchirurgie, Intensivmedizin und 

Notfallmedizin 

https://dgou.de/gremien/sektionen/grundlagenforschung

